
SPONGEBOB-GEBURTSTAG 

(Oktober 2009) 

EINLADUNG 

Für die Einladung habe ich Tonkarton genommen - selbstverständlich in gelb. Dann ein paar Kreise 

und das Wort "Einladung"daraufgestempelt und ein Foto vom Geburtstagskind und von Spongebob 
aus dem Netz aufgeklebt. In der Einladung hatte ich darum gebeten, dass die Gäste wenn 
vorhanden auch ein Spongebob-T-Shirt anziehen können. Bis auf zwei hatten auch alle ein 
passendes T-Shirt. Ein Papa hat sich sogar die Mühe gemacht und hat Spongebob auf ein T-Shirt 
gemalt, das nenn ich Einsatz. 

 

TISCHDEKORATION 

Über dem Tisch hab ich wieder die Geburtstagszahl angebracht. Diesmal eine 6 auf einem Ballon. 
Girlanden sind diesmal auch Themenbezogen, die hab ich sehr günstig in einem Euro-Laden 
bekommen. 

 

Der Tisch: Türkisfarbene Papiertischdecke, Muscheln als Tischschmuck und die gelben Kegel, weil 
sie farblich einfach klasse dazu passen. Dann liegen noch Spongebob-Luftschlangen rum.  

 

Außerdem haben die Jungs tolle Spongebob-Deko gebastelt, die ich auf dem Tisch und im Zimmer 
aufgestellt hab. Der Platz besteht aus einem durchsichtigen Teller auf einer Motiv-Serviette. Eine 
blaue Glastasse zum Trinken und natürlich Tischkärtchen.  



Für die Tischkarte habe ich ein Stück Pappe zurechtgeschnitten und mit blauem Papier 

eingeschlagen. Dann Korallen (ausgestanzte Bäumchen) aufgeklebt, so dass sie nach oben stehen. 

Davor klebt ein Spongebob-Motiv aus den Krimskramskisten meiner Kinder, die sich im Laufe der 
Zeit so angesammelt hatten. Den Namen habe ich mit Edding auf eine weiße Meeres-Schnecke 
geschrieben. Diesmal durften die Gäste ihre Kärtchen nicht mit nach Hause nehmen, da das 
Geburtstagskind darauf bestand, die Figuren wiederzubekommen. Ich musste schwören, dass er sie 
wiederbekommt nach dem Geburtstag. 

 

PARTYSPEISEN 

Natürlich gab es auch wieder einen Motto-Kuchen. Da ich schon oft in meinen Partytipps auf diese 
bedruckten Tortenaufleger hingewiesen habe, wollte ich es auch mal probieren. Ich habe gleich 
zwei solcher Aufleger bestellt, weil ich auch für die Kita-Gruppe einen Kuchen mit Spongebob 
machen wollte. Ich habe die quadratische Variante genommen, weil da das Bild so schön groß ist.  

Für den Geburtstag selbst hab ich einen Papageienkuchen gebacken. Ich habe den Kuchen in Größe 
des Tortenauflegers zurechtgeschnitten und auf eine Unterlage gelegt. Dann hab ich Vanillecreme 
(Dr. Oetcker) nach Packungsanleitung zubereitet und gleichmäßig auf den Kuchen verteilt. Dann 
den Tortenaufleger rauflegen und gut andrücken. Das Material ist recht steif, deshalb ist es gut, 

wenn der Kuchen dann noch einige Zeit im Kühlschrank stehen kann. Die Oblate zieht etwas 
Flüssigkeit und schaut nach einiger Zeit etwas verschrumpelt aus. Davon nicht abschrecken lassen, 
wenn man noch etwas wartet, dann zieht sie sich wieder schön glatt. Am Rand hab ich rundherum 
bunte Zuckerstreusel drangemacht. 

 

Für die Feier mit der Familie hab ich auch noch ein paar Steckschildchen für Muffins gebastelt.  

 

Zum Abend gab es lustige Spongebob-Teller, 
jede Menge Minipizza und frisches Obst und 
Gemüse - das geht immer! Und für einen 
NichtPizzaEsser hab ich noch ein paar 
Schnittchen mit Salami gemacht. 

 

 

  



SPIELE 

Bevor alle Gäste da waren hab ich schon mal eine Handvoll Luftballons verteilt, die wurden 
aufgepustet, wild durch die Gegen fliegen gelassen oder auch zum Lärm machen benutzt. Als alle 

Gäste da waren, hat das Geburtstagskind die Geschenke nacheinander ausgepackt - mit 
Flaschendrehen. Das ist immer sehr angenehm, weil so gleich alle mitbekommen wer was 
geschenkt hat. Also haben sich wieder alle im Kreis aufgesetzt und das Geburtstagskind hat per 
Flaschendrehen bestimmt, welches Geschenk als nächstes ausgepackt wird.  

 

Spiel 1: SCHATTENRATEN 

Eigentlich wollte ich ein Figurenraten machen mit den Serienfiguren, allerdings war tatsächlich ein 
Gast dabei, der Spongebob so als Serie noch nicht kennt. Gut, dass der Papa das gleich bei der 
Geburtstagszusage gesagt hat. So hab ich ein Schattenraten vorbereitet und zwar so: 

Zuerst hab ich aus dem Internet viele verschiedene Bilder von den Serienfiguren rausgesucht und 
in eine Datei abgespeichert. Dann hab ich die Bilder ausgedruckt (da reicht schwarz-weiß, um Tinte 
zu sparen), auf ein schwarzes Tonzeichenpapier gelegt und konturengetreu ausgeschnitten, so sind 
die Schatten entstanden. Die Schatten hab ich dann nochmal auf etwas größere weiße Blätter 
geklebt. Dann hab ich die Datei nochmal ausgedruckt und jedes Bild in A6-Größe einlaminiert. 

 
 

Das Spiel ging so: Ich habe alle Geburtstagskinder auf dem Boden im Kreis sitzen lassen, die 
einlaminierten Bilder mit dem Bild nach oben in der Mitte verteilt und gemischt. Dann habe ich 

immer einen Schatten gezeigt und nun musste um die Wette das dazugehörige bunte Bild gesucht 

werden. Nach der ersten "oh ist ja Babykram"-Bemerkung stellten sie fest, dass ich von ein und 
derselben Figur verschiedene Schattenbilder rausgesucht hatte und man also genau auf die 

Stellung der Arme und Beine achten musste. Da war’s plötzlich nicht mehr "babyleicht". 

Spiel 2: AB INS BETT, SPONGEBOB 
 

 

Das ist ein Geschicklichkeitsspiel. Zuerst haben wir gelbe 

Luftballons in Spongebob verwandelt, das geht ganz 
leicht, indem man mit einem schwarzen Edding ein 
Gesicht raufzeichnet. Meine "Vorlage" ist auf dem 
mittleren Bild zu sehen. Die Ballons der Kinder sahen 
natürlich sehr verschieden aus, aber sie hatten große 
Freude daran. Nun sollte jeder seinen Spongebob ins Bett 
bringen. Dafür sollte der Ballon vom Wohnzimmer aus 

durch den Flur, die Treppe hoch in das Bett des 
Geburtstagskindes gebracht werden. Allerdings durfte der 
Ballon nur mit dieser durchgeschnittenen Badenudel 
berührt werden.  



Spiel 3: QUALLENANGRIFF! 

Hier hab ich wieder das beliebte Büchsenwerfen umgewandelt. Ich habe meine Büchsen, die mir 
schon über mehrere Jahre treue Dienste leisten in ein neues Spongebob-Gewand gehüllt indem ich 
einfach eine halb durchgeschnittene Serviette drumgewickelt habe. Mit Klebeband befestigt - fertig. 
Aus den Wurfbällen habe ich mit Filz Quallen gemacht. Ich habe mit der dunkleren Farbe den Ball 
eingeschlagen und an der Stelle wo die Enden des Stückes zusammen treffen mit einer helleren 

Farbe noch die Tentakel eingeschoben. Alles mit ein paar Stichen festen Zwirn zusammengenäht - 

fertig. Nun mussten die ahnungslosen Bewohner von Bikini-Bottom (die Büchsen) den Angriff der 
Quallen über sich ergehen lassen. Wir mussten wegen des Wetters wieder drinnen werfen. Da stell 

ich die Büchsen immer gern auf den Wohnzimmertisch, weil sie beim Runterfallen nicht an die 
Wand, sondern nur an das Sofa fallen, so kann nichts kaputt gehen. 

 

 

Spiel 4: Fühlkrokodil 

Nunja - vielleicht nicht ganz themengetreu, aber von den Kindern immer wieder gern gemacht. 

Dieses Fühlkrokodil begleitet uns seit dem Dschungelgeburtstag und kommt auch zwischendurch 
mal zum Einsatz. Ein ganz simples Black-Box-Spiel. In das Krokodil werden allerlei Kleinigkeiten 
gesteckt. Die Kinder müssen dann mit der Hand durch das Maul und im Magen des gefräßigen 
Tieres den Inhalt erfühlen und erraten. Macht irre Spaß. Da drin sind dann so Sachen wie: 
Gummiring, Korken, Würfel, Flummi, Löffel, Ü-Ei-Kapsel, Klammer, Stift, Lineal, Radiergummi, 
Lolly, Bonbon, Münze, Kronkorken, Legostein, Schlüssel, große Büroklammer, Zettel, 

Klebebandrolle, Mini-Prittstift, kleine Zahnbürste, Pinsel. kleines Auto, Püppchen, Stern, Ring, 
usw.usw. 

Wichtig ist, dass so viele Sachen drin sind, dass die Dinge nicht wieder reingelegt werden müssen, 

denn es erleichtert das Raten ungemein, wenn man weiß was drin ist. Und es kann auch ruhig 
etwas Schwieriges oder ähnliche Sachen dabei sein. Diesmal wurde sogar eine schon etwas 
verschrumpelte Kastanie als solche erkannt. Ich habe jedes Kind 3 Dinge fühlen und raten lassen 
und dann war der nächste an der Reihe. Dabei muss erst gesagt werden was man in der Hand hat 
und dann durfte es rausgezogen werden. Am Schluss durfte nochmal jeder der mag bis das 
Krokodil alle war. 

Besonders lustig ist, wenn die Kids den Gegenstand zwar als solchen erkennen, aber nicht wissen 
wie es heißt. Gerade so Bürogegenstände werden in der Regel erkannt, aber der Name fällt nicht 
ein. Dann wird immer lustig beschrieben. z.B. "Sowas womit man Blätter zusammenstecken kann" 
ist eine Büroklammer. Und ein "AnsFensteranmach-Dings" ist ein Saugnapf mit Haken.  

Ich könnte mir auch gut vorstellen, dass man einen Patrik bastelt, weil er ja immer alles isst und 

dann fühlen lässt, was er verschluckt hat.  

 

 



Spiel 5: Rettet Spongebob! 

 

Die Klassiker sind es, die bei unseren Gästen 
immer am besten ankommen. Auch dieses 
Aufwickel-Spiel machen wir regelmäßig und 
diesmal habe ich anstatt der üblichen Autos die 
Plüsch-Spongebobs meiner Jungs angebunden. Die 
hatten sie zur Einschulung in den Zuckertüten 

gehabt. Ich habe dann erzählt, dass der Spongebo 
in den Quallenfeldern von den Quallen gestänkert 
wird und wir müssen ihn da so schnell wie möglich 
retten und rausholen indem wir die Schnur 
aufwickeln. Das haben sie dann auch ganz eifrig 
getan. Wer die Schnur als erstes vollständig 
aufgewickelt hat, hat gewonnen. 

 

Spiel 6: Findet den Schatz in der Muschel! 

Gleich noch ein Klassiker - Topfschlagen. Wird 
auch regelrecht verlangt. Diesmal hab ich in der 

der Spielkiste eine Playmobil-Muschel gefunden, 
die man aufklappen kann. Und zum Schlagen 
natürlich einen Pfannenwender - wenn das nicht 
Spongebob-gemäß ist! 

 

 

SPONGEBOB-LATERNEN-BASTELEI 

 
Da das Lichtschwert-Basteln beim Star-Wars-Geburtstag so gut angekommen ist, wollte ich auch 

wieder was basteln lassen. Da sich der Oktober dazu anbietet habe ich eine Laternenbastelei 
vorbereitet, die auch sehr gut angekommen ist. 

 

Hier sind die "ZUTATEN" und hier gibt es auch eine ausführliche ANLEITUNG. Und hier seht ihr auch 
die stolzen Laternenbauer mit ihren Werken. Wirklich schade war, dass es den ganzen Tag regnete 
und wir unsere Laternen nur in der Wohnstube ausprobieren konnten. Zum Glück haben wir Rollos, 

so dass es dann wenigstens richtig dunkel war. 
 

 

http://kibastelmamapia.zweipage.de/laternen_79626978.html


 

PREISE / MITGEBSEL FÜR DIE GÄSTE 

Für einen Spongebob-Geburtstag Preise zu finden ist wahrlich keine Kunst - vor diesem gelben Kerl ist man ja 
nirgends sicher... Schwieriger ist es schon wirklich preiswerte Sachen zu ergattern. 

Als Mitgebseltüte habe ich wieder eine Schlecker-Tüte benutzt, weil die so schön groß sind. Da 
passte auch die Laterne mit rein. Auf den Schlecker-Schriftzug hab ich ein A4 Blatt Druckerpapier 
geklebt und ein ausgeschnibbeltes Spongebob-Gesicht. Der Name ist mit Edding geschrieben. 

 

Hier ein paar typische Preise. Wenn man darauf achtet solche Packs zu kaufen in denen mehrere 
Sachen drin sind, dann hat man schöne Preise. Aufkleberseiten kann man auseinander schneiden. 
Und die Stifte/Lineal usw. war ein 6tlg. Schulset für 1,99. Außerdem hab ich von Trolli diese Mini-
Burger besorgt, das waren sehr begehrte Preise, die ich natürlich als Krabbenburger bezeichnet 

habe. Außerdem gab’s noch Esspapier. Lutscher und Mini-Spiele und Spritztiere aus eine 1€ Laden. 
 
 
Selbstverständlich durfte auch die Laterne mitgenommen werden. 

Für die Kita-Gruppe: 

Für die Kita-Gruppe hab ich diesmal unseren Toilettenpapier-Rollen-Vorrat aufgebraucht. In die 
Rolle ein paar Süßigkeiten rein - mit einer halben Serviette umwickelt und rechts und links wie ein 
Bonbon zugebunden. Ich hab so ein Papierband genommen, das hält auch ohne Schleife - nur mit 
einfachem Knoten. 

 

Auch für die Kita hab ich einen Papageien-Blech-Kuchen gebacken und ein Spongebob-Tortenaufleger 
draufgetan: 

 
 

 
 


